
 

Seelsorgende: Katrin Blome, Theo Handschin, Matthias Berger, Jürgen Rotner 

Bahnhofkirche 

Postfach, 8021 Zürich 

Tel. 044 211 42 42 

info@bahnhofkirche.ch 

www.bahnhofkirche.ch 

PC 87-330962-2 

Weg-Wort vom 12. Juni 2023 

Wir wünschen Ihnen einen guten und gesegneten Tag! 
Die Seelsorger und Seelsorgerin der Bahnhofkirche 

Das Weg-Wort – 
Werktagsgedanken aus der Bahnhofkirche Zürich 

Ökumene als Normalfall 

 
Am vergangenen Dienstag ist der 
frühere Weihbischof und Generalvikar, 
Peter Henrici, gestorben. Als Refor-
mierter habe ich Peter Henrici nie per-
sönlich erlebt. Ich erwähne seinen Tod 
aber im heutigen Weg-Wort, weil für 
ihn die Zusammenarbeit der katholi-
schen mit der reformierten Kirche ein 
wichtiges Anliegen war.  
 
Peter Henrici (Foto von Bernard Hallet auf kath.ch) 

 
«In unserem kirchlichen Alltag denken wir oft zuerst an die je eigene Ar-
beit in unserer Kirche, erst dann geht es um die Frage, wie Ökumene zu 
gestalten sei. Hier ist ein Umdenken nötig, das unserem ökumenischen 
Alltag neue Energien verleihen könnte. Wir sollten vermehrt fragen, warum 
wir etwas nicht gemeinsam mit unserer Schwesterkirche unternehmen. 
Wenn wir uns in bestimmten Dingen noch für ein getrenntes Vorgehen 
entscheiden, müsste das begründet werden. Kooperation ist die Norm, Al-
leingang die Abweichung.» 
 
Diese Worte stammen aus dem ökumenischen Bettagsbrief von 1997, den 
Peter Henrici zusammen mit dem damaligen reformierten Kirchenratsprä-
sidenten Ruedi Reich verfasst hat. Sie geben den Geist wieder, unter dem 
die Bahnhofkirche geplant und 2001 gegründet wurde. Zu den Anliegen 
jenes Bettagsbriefes gehört, dass man «gemeinsame Kommissionen oder 
Arbeitsgruppen für seelsorgerliche Aufgaben» gründen solle. 
 
Diese Gedanken, die vor mehr als 25 Jahren formuliert wurden, stärken 
mich immer noch und geben mir Rückenwind für meine Arbeit in der 
Bahnhofkirche. 
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